
reigenden gewürzhaften ſpirituoſen Stoffe beſonders nicht Pfeffer
und Senf Gegen Heiſerkeit hilft oft ein Umſchlag aus gekochten
und gut zerdrückten Kartoffeln die in einem Tuch abends vor dem
3ubettgehen ſo warm es zu vertragen iſt um den Hals gelegt wird
Ueberſchläge von heißem Waſſer öfters erneuert ſind ebenfalls
ſehr wirkſam Sehr gut iſt auch folgendes Gurgelwaſſer JnLiter Saibeitee werden 5 Gramm Alann aufgelöſt Dies
wirkt beſſer und ſchneller als das gewöhnliche Gurgelwaſſer aus

e nahen un a I r e n Kwilerfſchwarzen Malve ufw Es leiſtet deſon ders auch gegen Heiſerkeit
gute Dienſte luch das Ein tat der heiße Dampfe dieſerFlüſſigkeit n t o tiger iriung

Kinderpflege und Erziehung
O Laufen und Spielen kleiner Kinder Klein uß

eim LPLanfen lern n anf b De Seiten gieich man unterſt
zwar entweder indem man die Hände von hinten a Seit
des Rumpfes unter die Achſelhöohlen legt oder indem man r dem
Winde rückwärts re nd e beide W inde legt t Niemal
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Geſtürzte Weinereme Man verquirle zwei ganze Eier und
2 otter mit dem Se aft von zwei Zitronen gebe 6 halbe Eierſchalen
l Punſcheff en der Arrak hinzu und ſo viel Zu er daß Oteu reichlich gefüßt erſcheint Nachdem man ſie gut ſchaumig

rer hat dermiſcht man ſie mil 42 Gramm in einer Taſſ
eZeißwein gusgelöſter Gelatine ſeßt den Keſſel aufs Feuer und

ſchlägt ſie noch fo lange ſchaumig bis ſie eiwas abgelühlt iſt dann
ne

Dre ind Dertaggt Verigg des General Knreiger ſar Hale und Fern Saaltreis

miſcht man den ſteifen Schnee von drei Eiern und die abgeriebene
Schale einer Zitrone darunter und füllt die Maſſe in eine mit
kaltem Waſſer ausgeſpülte Form Nach dem völligen Erkalten
wird ſie aus der Form geſtürzt und aufgetragen An Stelle der
Punſcheſſenz kann man auch einen kräftigen Weißwein nehmen

Von den Weihnachtsarbeiten
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r fy n h n n n X 3 d R Mre en immel mehr 90ch aber werden dieſe von achberitar Oiger
nen T m rSeite jenen Erzeugniſſen bei weitem vorgezoger C ſt eine

GBandorbent dent àanug in 4 t T binnut t bedeun d l und h R J tal der M t enen n n San X 4 n W r vwal e v r h 1nei t ug J in re 4 n koſtpieliger aber uu 4 in m r ND Darum wertb al Maſchrner beiter

I 4 r v r n r r 5 Nu le cht dem muühſamen Krenzſtich ooer der Gebeln
t fern n v r 1 r 3 Mm J i ri i z P I el Dit lu n l2 u I vie l l l b 9 10 T ch Itbt 0 teleb C un l t o darb t daß s 1 Ht fchi t rig

11 r 9 rle i t J r 0 duraul Anqgewief n verden
r t I d r v4 i tnf 11 r1 4 v 4 C 14 1 1 Jt d l 4n t b endern Ileict uderDer

r ruglie R v e r her r Jn t Juni i i t uienit un 1 t l Dienud r u d u da r rindorbeiten weivitchel uünen n i weiß ronungdslte Vc

nimmt 15 n M f2parſfamlkeit und Sauberke anwenden s fkommt ihr nicht
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n in n 17 mr ren ber 7ſteht aus reme Stoff it einer imrandung von braunem
S r J F r2 iſt mit tner Slickereit n odell i der ehen zu

2 8 4 I 82 r Kkemr U F v D r Plüf hder tag Goöoidfaden und Chenille kommt Ver Auſchrand
r rn Akk u r a G werde ar voz mit großer Akkurateſſe herumgenäht werde nachdem

v d r v m V Tat d 7 rn 7e i rvett gu t bügelt und mit einem t teh von creme Satin
verſehen wurde Da der durchſichtige Kongreßſtoff unterlegt wirdmuß man darauf achten die Arbeit 27 unterhal b recht ordentlich
zu halten ſonſt würden die ſich dort etwa frengzenden Fäden durch
ſcheinen Dieſe Decken können ebenfal lls mit gelblichem Twiſt ge
arbeitet verden der mit gelbbrauner Slofelleide n kſtochen un
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Nr 49 Hal a den Dezember 1910
Arbeitskalender für den Monat Dezember

M Dankler
Nachdruck verboten

Der Herbſe 65 a J 1 9J r SoDer H r hat in dieſen Jahre viel gut gemacht was der Som

14 4 1 J d 3 R W r 51mer verdorben hatte und auch eine ausgedehnt Verwendung undVerfutterung der Stoppelfrüchte erm öglicht Das iſt recht erfreu

lich denn dadurch konnte das Heu bis beinahe Dezember geſchont
werden und das iſt von großer Bedentung

r J un s M m J ad n z e d und re te n wer den in die ein e nate die Waup

r V u u r T Tr Rarbeiten ruhen e doch bietet eintretendes Froſtwetter vielfach

9 r S on 18Gelegenheit zum Au en des Tüngers und der Jauche auf Felder

u J J a lWieſen tie b henen Wett 1 int erreiche t Unk c
F X W 7ſtweiter n die Rader der Karr u jer ein Scha

7 r 4 J Jiſt ge Hierauf ſoll mar d Rückſi tchment mm ber mdes Eigentn ihren mu Will man T e
1 l an Die egen muffen viken ſo z B rohen Perugnano die ſchnellwirkenden aufgeſchloſſenen

m n r d r M n r
Guanos Chihifalpeter uſw ſtreut man erſt im Frühl inge Man

f n re Big Asp 5 xar erner Aſche Knochenmehl Gips und Mergel ſtreuen und

unn vwrel e Thee t 9 inezwar fo viel daß es für einige Jahre reicht und ſo Arbeit geſpart
r

g i ſtS t i t 4 18 ch r be l Nnov I 14ruckſta irbeite Sollendung zu bri n 2 Winter

r n 15 I 54 u mX t nhnrau cher J VIde lang t gefror ſind Jt J t Jt 9 teinigen junger r Baumformen
n 2 I r JJ t C 0

l fälle ſind ſie rbr Na Schnit indne T bere 4 er em kan4 J I 4 r S T Jſtr u ver umlt r Fri pfltunlichſt jetzt tszuwerfe

dw v Cu i i Dei 1 6 n t Ibereit n im November zu Ende geführt worden icht

t J 1 l J c u 1 i t tt l erungskeller der undn 4 t Her f i dI 44 49 1 1f u t dw ru u D lOct e 1 ſt n bf t i gunſtieJ m 2ung ta nd 0 ts ſcho rite Kaf f Salatn 3u l d rd I wa t ab I KI 490i 9 F I 77ufangen

1 t De L i t h L onJ Er rruppe um rab rden t inn man rigolen da h
t J t t n t zu u und luder oden zu 1 lenJ S F9 d r r 9iſt Ziergehö Schlingpflanzen und Konifere velche Not den

z re m d d J T 2 dt e rden mit Laub Stroh oder Tannenreis eckt auch
a mr B Be bö la denkönnen bei gelindem Wetter immer noch Geholze ver ſetzt werden

V 41 2 Frr 9 m 3An Zimmerpflanzen gib viel auszuputzen diejenigen welche in
n rmerem Nanm ſtehen werden häufig im Winter n trocken 2Vulie en u l echte I den u 1 v ine i re i g9ealte ſiben de Draor r thalten ſo leiden die Dracgenen Palmen Erica Azaleen meiſt

vwurch T ock be de ddurch Trockenheit der Erde in den Wohnräumen Jedes Gießen

wrrb J rig J ö ſthu un icl J u r 11 el C 1 J J Donn nmuß ausgiebig durchdringend ſein n Miſtbeetkäſten könne
Mäuſe großen Schaden tm man ſtelle Mausfallen und lege Gift
Gegen Ende des Monats darf man Blumenzwiebeln zum Treiben
inſtellen dieſelben bedürfen viel und warmes Waſſer warmen und
ellen Standort Blühende Pflanzen ſtelle man in kalte Zimmer

ſie halten ſich dort viel länger als in warmen Welke Pflanzen oderabgeſchnittene Blumen werden wieder ſtraff wenn man dem

W iſſer in das man ſie ſtellt etwas Kampfer beimiſcht fernerhalten abgeſ chnittene Blumen ſich länger friſch wenn man in die
daß eine Meſſerſpite Chiltſalpeter tut Man vergeſſe jetzt auch

ere gefiederten Freunde im Garten nicht richte Futterplätze her

welche vor Katzen und Raubvögeln geſchützt ſind und ſtreue hierhin
Körnerfrüchte leiſchabfälle Knochen Lic hterſtüc ie und dergleichen

Auf den Wieſen werden an froſtfreien Tagen die Erdar
breiten fortgeſetzt und

ind die Waſſ rgräben rein und offen zu er

v S 54 en in r 15 zhalten aſſe und ſumpfi Wieſen d nach der Entwäſſerung mit
Sa und Holzaſche zu überfahr

Dem Viehſtalle iſt gerade im Dezember große Aufmerkſam
lert zuzu wenden Er muß die richtige Wärme haben aber nicht
dumpf und ſtickig ſein Bei den Pferden ſind die Mutlerſtuten
ſichenend zu behandeln und entſprechend zu füttern Vierjährige
Fohlen werden zum Zug angelernt Bei Glatteis muß auf ge

rin bacht gegeben werden Jm übrigen gelteninweiſungen des November Die Rindviehſtälle ſind warm zu
ilten da Naßfutter iſt angewärmt das Trinkwaſſer nicht zu

kalt zu gebe Trächtige Kühe ſind beſonders zu beobachten Beim
ebnurisakt greife man niemals ein wirklich nötig iſt Nötig

es aber nur dann wenn etwas nicht in Ordnu ung iſt Es iſt für
itierkuh und Kalb am beſten wenn die Wehen ungeſtörten Ver

lauf nehmen und die Frucht ordnungsmäß zig ausgeſtoßen wird Beſonders begchte man die Nabelſchnur Dieſelbe ſoll niemals zer

riſſen ſondern etwa 20 Zzentimeter vom Nabel entf fernt mit einem
ſcharfen Meſſer oder Schere durchſchnitten werden Das Meſſ
der die Schere ſind pe rher in Karbol oder Lyſollöfung gut zu
reinigen Die Nabelwunde muß rein ebalten werden Daher
ſorge man für ein reines Lager und ernener oft Gerade durchV treinigu der Nabelwunt vieles aibe ein Das junge

r ſoll die erſte Milch der Kuh in kleinen Portior en erhalten Zu
große Portionen erzenge Durchfal O Muttertier ſoll kräftigeNal alten aber nicht gemäſtet werden Zu ſtarkes Füttern

fördert das bösartige Milchfieber Ver Futter und Platz hat
denke daran die beſten Kälber zur Zucht aufzuſtellen Bei den
heutigen Viehpreiſen iſt an der Viehzucht ein ſchönes Stück Geld

De I
Die Schweineſtälle ſind gegen Kälte und Feuchtigkeit

zu ſchützen Das Futter für die Maſtſchweine kann immer reich
licher gereicht werden Man gebe kleinere Portionen aber dieſe
um ſo öfter An warmen Tagen gewähre man den Tieren kurzen
Auslau Zeigen ſich Ratten im Schweineſtalle ſo nehme man mit

Entſchiedenheit den Kampf auf denn ſie e bigen die
Tiere nicht nur ſondern ſind auch Träger böſer Krankheit AuchSchweinezucht wirft heute einen ſehr ſchönen We r dienſt ab und

ar die Schweinezucht im Kleinen noch mehr als die Schweine
ucht im Großen Eine kleinere Ackerwirtſchaft kann 8 Schwei

mäſten ohne dadurch beſonders belaſtet zu werden Jhre Abfall
milhh Magermilch und Abfälle aller Art gelangen aufs beſte zur
Berwendung und ſo kommt die Zucht billiger als beim eigentlichen
Schweinezüchter der alles kaufen muß was gefreſſen wird

im Schafſtalle nimmt die Winterlammung ihren An
fang Man ſorge für Ruhe und gutes ZHutter Jm Ziegenſtall achte
man auf Wärme Jm großen und ganzen aber gelten auch hierdie Anweiſungen des r 3 Und ſomit Gott befohlen bis zum
euren Johbretut Fadhr

Landwirtſchaft
ſ Stand und Zukunft des Weizenbaues Der Anteil den die

einzlnen Kulturländer der Erde dem Anbau des wichtigſten Ge
treides des Weizens an ihrer geſamten Bodenwirtſchaft zugeſtehen
oder einräumen können iſt verſchieden Es dürfte wenig bekannt
ſein daß verhältnismäßig den größten Weizenanteil von allen
Ländern in Europa Jtalien beſitzt wo 162 v H des geſamten
Bodens mit Weizen beſtellt ſind An zweiter Stelle ſteht Rumänien
mit 1425 v an dritter Frankreich mit 12,3 und an vierter
Ungarn mit 11,2 v H Alle anderen europäiſchen Staaten bleiben
mehr oder weniger weit hinter dieſen Ziffern zurlick Am beſten
ſtehen weiterhin noch Bulgarien mit 8,4 Serbjen mit 7,5 und auch
was gewß erſtannlich iſt Spanien mit 7 v H Belgien hat nur
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1 3 1 t r Jagd an und 1 Win hie i i j iW h an Beſte u nglent t h en u 2 wird ehe er v einer wirklichen der v r gibt Wink wo und wie am beſten einzugreifen Lebensjahr am beſten niſten und nach dem vierten bis ten kaumba gelangen kann da bisher menſchliche Arbeit noch immer iſt Der Jagdſchutz erfordert im Dezember anſtrengendere Arbeit mehr zur Incht taugen Lün drei uden dreiß Teil Holland und Dänemark gar nur den zur Ergänzung und Vollendung erforderlich iſt Andererſeits iſt Wenn bei einer Schneedecke Wond dein iſt ſo werden die Hafen kein Männchen m Zucht etwend wi ſei V
ten bis hundertſten Teil Vergleicht man mit dieſen an ſeinem Wert für den Großgrundbeſitzer ſchon jetzt nicht mehr hänfig ans den Fenſtern geſchoffen Desgleichen trachtet man ein Schiertramper v w g vo t mehr herdie entſprechenden Angaben für wichtige außereuropäiſche zu zweifeln und weitere Fortſchritte werden ſich wahrſcheinlich in dangch durch Schlingenſte len Freund Lampe zu erwiſchen Mit oder er geht auch wohl im 84 u a nicht mehr zuchtſäbig
der demſgten Zone ſo erfahren wir daß in Britiſch verhältnismäßig kurzer Zeit einſtellen einer achörigen Portion Raffiniertheit gehen die Schlingenſteſſer 8 n

Jndien kaum ein i tel bes Bodens auf eizenbau verwandt Die Verwertung der Rübenſchnitzel Die Ausnuhung der gewöhnlich zu Werke und iſt es in der Regel nicht ſo einfach dieſemwird in Argentinien mit ſeiner ungeheuren Getreideausfuhr doch nach dem Auspreſſen des Zuckerſafts übrig bleibenden Rüben Geſindel das Handwert zu legen Oft werden in den Gartenhecken Bienenwirtſchaft
nur ein knappes Fünfzigſtel der allerdings aeere großen ſchnitzel deren Menge ſich in der deutſchen Zuckerfabrikation auf abends die Schlingen geſtellt und morgens wieder weggenommen iFl andes in dem vorzugsweiſe reiseſſenden Japan ſogar Millionen von Tonnen ſiellt iſt eine Frage von ſehr großer Be Deshalb hot man die Gartenhecken beſonders nachts bei Mondſchein i et en en e
nur 1,2 v H Der Durchſchnitt der Weizenbeſtellung beläuft deutung für den Erfolg der Jnduſtrie und auch für die Landwirt ſu revidieren Durch reichliche Fütterung werden die Haſen auch i e r c Wr die Geſamtheit der genannten Länder auf nahezu 6,4 v H ſchaft die erſtens die Küben liefert und zweitens die Abfälle noch aus den Dorfgörten ferngehalten In Kaninchenrevieren werden ſten r ehe War

llerdings gibt dieſe Liſte keinen ausreichenden Begriff von der zu benutzen vermag Jn den Schnitzeln bleiben alle unlöslichen ſich auch jeyt ungebriene Gafte einfinden Jch habe damit die er eGetreideproduktion der einzelnen Gebiete wie ſchon das Beiſpiel Beſtandteile der üben zurück und bieten ein ganz vorzügliches Frettierer im Auge Dieje ehen ſaſt immer in Geſell ſchaften von r n hen
von Argentinien zeigt Abgeſehen von der Größe des Landes kommt Viehfntter Die Schnitzel werden nachdem ſie gepreßt ſind in Mann aus Sobald wie das unſaubere Treiben beginnt r e e enoch die Höhe des Ertrages in Betracht Dieſer iſt beiſpielsweiſe Silos gebracht die entweder unmittelbar in den Boden ausge werden Poſten ausgeſtellt welche die Aufgabe haben nach dem Jäger e r r
für Deutſchland um ein Siebentel geringer als in er und raben oder durch Mauerwerk hergeſtellt ſind und dann mit einer oder Beamten auszuſch nen Jſt etwas Verdöchtiges von den Voſten c r
d ür faſt um ein Drittel größer als in Frankreich lickt man Sſelierſchiht bedeckt werden die den Luftzutritt vermindert aber wahrgenommen worden ſo geben dieſelben ein Zeichen und der r innen a u r 2
auf die Entwicklung der letzten ar nte zurück fo ergibt ſich für nicht ganz abſchließt wodurch eine langſame Oxydation erfolgt Bei Verfolger hat gewöhnlich das Zuſeben Wer alſo Frettierer er wieder von außen nach innen Fühlt eine Biene im Jnnern dermanche Länder eine augerordemliche Steigerung des re der Gärung entſtehen aber auch gewiſſe Stoffe deren Anweſenheit wiſchen will muß ſorgen da er ſchon gut gedeckt im Revier herum 4 aube Durſt wo ſie in der großen Wärme von 30 Grad C viel
Ungarn zum Beiſpiel hat jetzt eine ſaß um ein Drittel größere in einem Viehfutter bedenklich iſt Andererſeits bilden ſich auch ſtreicht che die Frettierergeſelſchaft heranrückt Au nicht zuge e h e e eFläche mit Weizen beſtellt als vor 25 Jahren Jm europäiſchen mitunter Gärſtoffe die als vorteilhaft zu betrachten ſind Es iſt frorenen Etellen kann vie C ntenjagd ganz ergiebig ſein Beſon bie 87gzrcht ſie ſich Jur nach quhen gmn Anäuel o
Rußland beträgt die Steigerung ſogar mehr als ein Drittel ſeit nur nun ſchon vor einiger Zeit der Vorſchlag gemacht worden die Ent bers verſänme man nicht det ſtariem Froſt die ſtark fließenden d kableren mit Wagjerdunſt geſäuigten Region ihren Zurßt
fünſgefn Jahren Ebenſo iſt die Zunahme in Rumänien geringer wicklung dieſer Stoffe in den Schnitzeln künſtlich zu begünſtigen Bäche abzuſuchen da ſich unter ſolchen ümſtänden die Enten dort hen e pra die Berdanung des Honig T
in Bulgarien und Serbien Eine für die deutſche Landwirtſchaft und man hat zu dieſem Zweck ein beſonderes Ferment hergeſtellt auſhalten Bei Schneew ite jann die Not des Wildes dadurch i r u Dinierlnäueh zu welchem e
xühmliche Tatſache iſt darin zu erblicken daß der Weizenertrag auf mit dem die Schnitzel möglichſt ſofort nachdem ſie aus der gehemmt werden daß man Leichholzer fällen ſäßt welche gern vom rin s 27der Flächeneinheit in Deutſ hland während der letzten zehn Jahre Maſchine gekommen ſind beſprengt werden Für eine ganze Tonne Wilde benggt we den Beſonders R eln ſin d gecignet zur Wild 81 e i 4 lein vor Käalte ſondern auch vor Durſt Du einer
ſo ſtark zugenommen hat wie in keinem anderen Land der Erde bedeutet dies eine Ausgabe von wenigen Pfennigen Nach Ver fütterun d r 9 ch mng d rauf S T v icht 3 et Feitig i el ifteten Wohnung gehört eln nicht u keines Fl loch und
nämlich um mehr als das Doppelte im Vergleich zu Oeſterreich ſuchen in großem Maßſtab die jetzt im Journal für praktiſche üefttert wird as ſehr nachreilig tn den t iid tand ſein tönnte ine Strohtatie an Stelle de Fguſter bezw der De rettchen
Frankreich und England Dieſe intereſſanten und wichtigen An Landwirtſchaft beſchrieben worden ſind haben ſich die Vorzüge der Die Raubzeugſall n ſind jeden Tag z n ollteren unn gebörig 7 J ird bei irgend brauchbarem Winkerfutter der Durſtnot por
aben hat Profeſſor Carleton in der Wochenſchrift Seience ver Milchſäurefermente für die Güte und Erhaltung der dabei behan nachzuſe hen Wer den R in gang mit Erfolg betreibe will e n o

Sſrntlicht und benutzt ſie zur Beantwortung der Frage ob die delten Schnitzel klar heransgeſtellt Der Verluſt an Nährſtoffen muß anf den Beinen ſein he die Winterſonne ihre erſten Morgen u rigen der Jpatveher en ehe n
Weizenprodnktion auch in Zukunft für die Menſchheit noch aus wird dadurch merklich abgeſchwächt und die Schnitzel haben noch ſtrahlen zur Erde ſendet Hieybei beachte man das Sprichwort bei Koſten als Körben das grüne Feuſterdrahtgewebe Dosſe
reichen wird Er kommt dabei zu dem Schluß daß auf der ganzen nach 8 Monaten einen friſchen Geruch Morgenitund bat Goſd im le Hermann ird mit einer alten Schere Meſſer in paſſende Stücke oeſchniten

Morgenſtun ofd im Muni erwann und dieſe mit den kleinen Nägeln welche die Tapezierer zum Be
Erde 1950 rund 2,77 Milliarden Zentner Weizen gebaut werden
tönnen das heißt ungefähr eine Milliarde mehr als heute dieſer
Ertrag würde mehr als genügend für die bis dahin zu erwartende

feſtigen der Borte benußen vor den Fluglöchern befeſtigt EmtHaus und Zimmergarten Tier und Geflügelzucht weder ſetzt man den unteren Teil des Flugloches frei vorteil after
r den

Zunahme der Erdbevölkerung ſein An der Steigerung des Weizen Reinigen et Gärten von Abfällen Die Blätterkrank 4 J u le mten aber wird das ganze Flughoch bedeckt nachdem men vorber in dar
baues werden vorausſichtlich namentlich Canada die Vereinigten heiten nehmen auch in unſeren Gärten immer mehr überhand und a Brachtung bein Diehrarie rn dein Kerſen Gewerbe Löcher geſtoßen was ſehr leicht gubt Das Sewebo gen

5 t T 2 r c P 7 t I J n n J rung r rin S an 4 J J 1 mr v 1 7Staaten und Argentinien und von europäiſchen Ländern vorzugs beeinträchtigen das Gedeihen der Pflanzen ſehr Da die Kank n e ihn des auſes anf de ich bei Strohkörben leicht in Unebenheiten er Strohwüilſte ein
weiſe Rußland beteiligt ſein heitserzeuger aber faſt ausſchließlich an den abgefalleuen Blättern rrnes Tiexes die Gefahr mit dem Abſchluſſe des Kaufes an o n braucht man anch bei Kaſten nicht zu hämmern ſondern diebaften wäre es oßem Vorteil ie Blätter zu ſ el d Käufer übergeht wie dies früher der Fall war Dies iſt jedod el ön leicht mit einem Sückchen Holz hincingedrückt werdeDer Motor in der Land wirtſchaft Wie man in andern Be an are es von gro zem Borter l die Blätter zu ammeln un n v di G M r ſ 4 lebe 4 F t 4 u n r d J c T DII n fort wer Ntrieben die Zugtiere mehr und mehr durch Motoren erſetzt ſieht durch Verbrennen zu vernichten Jn W Gärten könnten a 7 be der Heergae e Die Biene erden dobei nicht beunruhigt

u er ub Oer get atte ändler benutzt oft 3 infenninieſo kann es wohl keinem Zweifel unterliegen daß eine ähnliche die geſammelten Blätter in Gruben gebracht eine und midt un di ücſrhr die i t See u u werhy r r T
Wandlung ſi ähit r mirt e ſie mit Achkalk gehörig vermengt werden geben ſie eine vorzügliche um die Gefahr die mit dem Kalben einer Kuß verbunden ift vonv ig ſich allmählich auch in der Landwirtſchaft vollziehen Kompoſterde Auch das Anſtreichen der Vä it Kalk Welches ſich abzuwälzen Jm Handel ſind die Kühe im hochträgigen Zu Geſundheitspflege

w l n R t 9 v m W r 3 J e Be J n 2 naos drning r i r t n t nr nmn r en D C u clich ſchyn ſeit einigen Jahrzehnten begonnen und fortgeſetzt gegen IJnſelten Modſe Flechten und auch gegen di ichadigenden iee d z un ber Geburt ben e Neues über den Magen Hoffanngsreiche Komb neuenDennoch muß ſich der ungeheure Fortſchritt der ſich im Ban und Sonnenſtrahlen ſchützt ſollte Anwendung finden Es genüigt die hochtrachug und Iſt ſte da akbul J Nirngt knüpfen ſich an die neueſte Erfindung und Entdeckung der Herren

3 J J n 2 2 v J 44 rach tig u gut dann g r vwurtegr r r d ein der Verwendung der Motoren erſt während der letzten Jabre Stämme und die dickſten Aeſte mit gewöhnlicher Kalkmilch wie der Krahehort einer hocragenden Terecs et zu gefährlich ſtrhen rzie Dr C Käſtler Prof Dr Rieder und Diph Jng Dr phil
vollzogen hat auch für die Landwirtſchaft fühlbar machen Recht man ſie zum Weißen der Wände benutzt anzufſtreichen der r J u r e Roſenthal in München denen kinematographiſche AuninahmenplanmCßig iſt die Königliche Landwirtſchafts Geſellſchaft Englands Es iſt Zeit an die Ueberwinterung unſerer Roeſen zu denken damit n r and r d E i rit en er de geſunden und kranke n M agens gela gen ſind welche die bis
ar nen vorgegangen die auf eine Prüfung der Leiſtungs Die jetzt noch feſtſitzenden grünen Blätter können abgepflüdte und über e wäre r rige Schultbeoric hinfällig machen Dieſe lehrte daß der untere

2 u t t c 14 u t 4 r n T t J ev ee 413n y5 von Motoren im landwirtſchaſtlichen Betrieb zielen unreife Triebe entfernt werden Mit dem Deckungsmaterial ſErde weiter d ler r ackri mmte Teil 7 Magen achlich Antrum vulori

h J J n J z J D e J g tie 14 2 u n 91 de r J arn n n 350d e e retiment ſind jetzt abgeſchloſſen und nächſtens wird auch Fichtenreiſig uſw ſoll man nicht ſo ſparſam umgehen denn etwas Malzkeime als Futtermittel jiür Rindvich l e zujamme nie wobei der erſten Be
n der für den billigſten leiſtungsfähigſten leichteſten und mehr kann gewiß nicht ſchaden aber etwas zu wenig dadurch Fatbe die Malzkeime anin en deſto up cher gelten ſie im r iahme eines Teile Mageninhalts in dieſes

an un u z D La B 4 C Die h t e in à 4 T t zweiten wrih n ung2 t zu dieſem Zweck am beſten geeigneten Motor in Form können die Roſen verloren gehen Denn man kann beim Be Handel Da ihr Waſſergehalt ſehr gering iſt 19,1 Proz und e Brrr de ab

e t er BDandelt z 7 h ringe l t den men t vAuge den Medaille ausgeſetzt war erledigt werden Die decken auch nicht im voraus wiſſen ob der kommende Winter ein aus ſehr dünnwandigen eller beſtehen ſo ſind i an dem Ner rn a d elben in der Darm enſſpreche er
hekber e n den ſchweren Prüfungen im Pflügen mildes oder ein ſtrenges Regiment führt Es iſt nicht genung derben du Schimn lanſat un d an ing hat Magenſad ſchien al mehr das Magaszin da Magenende der

n e s uafr n r M a v nan 5 edlen Noſe r ein v die e ehe h r h t en J J r 2 t c ntlich Art rot u ſern Ti t n hin in c v SWettbewerb i an raft uſw unterworfen Beſonders der penn m edlen oſenkronen nur eindeckt man darf auch die gezeigt daß ſie beſonders unter Ziegeldöschern vjel Waſſer an malnarc n irrige lanndert r Ka tet den J
rößten J im Phügen wurde von den Landwirten mit dem rummgebogenen Wildſtämme nicht außer acht laſſen denn die ichen Dies und bei der Anſbewahrung beobachtet werden Weite grammen irrig ſondern es verhält ſich folgendermaßen Den
b ten Jntereſſe beobachtet da die Verrichtung dieſer wichtigen angeſpannte Rinde derſelben leidet von Glatteis und Winterſonne Ile als Regel da man ſtets erj ninelbar vor der Be zgenſoc find Weollenbewegungen eigen wie man e abnl4 an

d ſchei durch mechaniſche Kraft bisher nicht in gleicher Weiſe fort ſehr keicht Die Stämme können nicht Schaden nehmen wenn ürerung anleuchtet und t in iede halt gls ine ch fortbewegenden Wurm berbachtet Bei dieſem ſcheint

n 4 z S t I wer z 7 14 d t c in anteuchtet und a ne h d z t 18 S x r e pu in gar wie die des Mähens und Dreſchens Nach Ab ſie vom Erdboden an bis zur Veredelungsſtelle dünn aber feſt auz natürlich betrachtet werden t e Geke in welchen ich von binten noch vorn die Jnnenmafſe des Körpers in der engent der Verſuche kamen die anweſenden Fachleute zu dem über mit Stroh umwickelt werden Nur an geſunden Kronen und die Weichung rgenginmen wird änkerſt rein böol urmhülle wörts zu ſchieben ſo daß eine nach vorn ſich drör
53 Braret Urteil daß der moioriſche Berrieb zur Bearbeitung Stämmen wird man im kommenden Jahre wieder Freude erleben Gegen Durchfalt der Anlver ſo tala u Mitte gende Er ift entſteht während die hinteren von ihr befreiten Teile
kann h großen Schlägen mit Vorteil verwandt werden el u de ben r die 75 J Teit dünn ler werde Oder cin anderer Veraleich Man fülltei kleineren hat er noch den N i w u as mit den Fingern eingelnifſene Stück eines I T s mitn en et des des nenden Forſtwirtſchaft J ch e e e et e es See tet Sie e ieete Tarmes mS 4 t x u rDen rn in ne 1 r 1235 v v gut t2da das danach natürlich häufiger geſchehen muß mit ver orſtw aft Jagd und Hundezucht m Eicheltkatge Terſeide wird wie anderer Jakar gekecht An Waſſer und läßt dieſe kurze Waſſerſäule durch den ganzen Darm

t rot e t en Vimeifata be wird Der 3 t In T h uu Da geben Umſtönden verbunden iſt Jm Durchſchnitt Jagdkalender für den Monat Dezember teſte galag wird 1 Tat Kochendes Waſſer geichtttiet tüchtig glei TDieſcr Vorgang ununterbrochen wiederholt iſt das
an T wach einen Hektar mit einem Dreifurchenvflug etwa Ueberall in Wald und Feld hören wir den Büchſenknall und ger ind dann ichüttet man 10 Tropfen Arnikatinktur Prinzit der Magentätigkeit Ein ſolcher Bewegungsablauf dauert

zwei Stunden mit Aufwand von W 9 u Aal r er bei cinem gefunden Magen 22 Sckunde R nfen Ferner ſteht d 3 Mark Vrennſtoff umzu Hörnerſchall Hat uns der vorige Monat nicht den gewünſchten und hinein Dieie Miſchung erhält das Healb dreimal täglich nicht zu m J a T den Am in ganz ger

n l J deren a T t S e g w t 3 x g W 4 2 J e 9 in fe 7 TBerwendbarkeit des Motorpflugs für erbofften Schnee gebracht ſo erwarten wir dies aber ſicher vom De arm In 7 Taoen in dir Gronkheit ſelbſt Simrnen e es Magen v rir bei jeder dicſet Bewegangewelen vom

leichten Boden überhaupt r in g5 er bon varn Tage t r a a nirum polori in den Tdenten gegen Vurte i Zweifel Dagegen ſind die Be zember Wo die Fulierplätze noch nicht angelegt ſind hai dies ſo ehoben Lntgetrèr t a ten da anbere wird cherurne einc Nutzbarkeit auch zur Bearbe ung t B t u W w t g auf gedrängt and zu vielen W icder ungBöden noch nicht beſeitigt in hervor tänender r ja er o m u e Ret wen und Rehwild iſt 7 t Kaninchenſelle werden von den Kürſchnern in gnsgedehnſe gerwrneocn bis dieſe e r r
8 i i in Deror anender ameri aniſcher noc gut an Wi pret cſon er i auter t Laſt h r ben r i rath r n ehe lich t d u 2 18 t m 9 i 97Farmer der einens noch J gland berüß t 5 v i h enußze un rrorbett norunehn 7 a n Be J t P t erten Vor r L S Jruhen keiner an v rübergekommen war um den man in dieſem Monat noch die uns gebotene Gelegenheit um dieſes ben uns geworden Zahlreiche Kaninchenfälle werden gefärbeunt n rau erie a a wel r Dorm r

W o t e u Das t nen h 39 d de 9 S z S 5 Be 1 r r 2 cm a 10 d t ln LEntwicklung dahin geben m ten ab daß die weitere Wild zur Strecke zu bringen Auch Sauen ſind in dieſem Monate hergerichtet um das koſtbare nordiſche Pelzwerk Amerikas und b P t 75 t e h r 77M ung abhin gehen müſſe den Pflug zu einem Teil des gut und werden bei Neuen geſchofſ Die Treibjagden dauern i h e Man ert r t kabe des Magcnausganges ſtatt Magenkrebs Kinc jrühMotvrs ſelbſt m m wahrend die bisher g 21 432 t d ſt di n c t ba reibjag n Sauern ort t 14 V ne n n f Wer R c re um d 3 ger T tocano dieſe cibe ne wird galis künttig m ſich unt dor t inen donſtrukt und i ger tie ri ige D zur 2 ung vo J J ett 1 W e T zuge ren m e e C C n ne 4 J J Jade ge z balim n Feldtreibjggden iichotterpel Die e ringeren dic de t auch dic Möglichkeit der Heilung gegchben ſein terte lineimmer noch das Verſahren bepbog irüktionen Jm en brt anhte r rn d 2 i e R S 2 3 c t Sen einen gewöhnlichen Pflug An dieſer Stelle ſei auch beſonders an die Vorſicht bei der Treib ſchner oder Huimacher nicht lohnen finden die Hauptkänfer unter
d r M 1 z n 2urch einen Motor ziehen zu kaffen V eraphiiche Experimente ſollen der Herziätigleit gemndunet ſeinS rmutkicg vird er Särfer z J c z Se 7 T 181Jortſchr t den Motorpflug zu einer al en m t e erſt dicier jagd bezüglich der Fübrung und Handbabung der Schußwaſfe hinge Spieiworenerzeugern cntiaian de t reiflicher C dan nung mar die J ibe nd Menichherit danfähigen und ſein Benußhnng namentlich aus für d m en rei Jeder Jagdbeßßer mache es ſich zur Auſgade vor Beginn t Kangrienhahn und Weibchen untericherden ſich elgender uch Urterluchanger der ngematig n rworten denn es i
mann lohnend geſtalten Beim Mähen und Di ichen Ter d ſt Anſpracbe an die Gaſte zu halten und dieſelben maßen ziemlich ſicher vnn einander Die Hähne ſind intenſin gelber v anegcichiefſen daß anch hier die Schuimcdigin noch üÜeber
Motor eine weit leichtere Arbeit zu leiſten und wllbtin t dich n a r e n machen die ein leichtfertiges reſp dunkler gefärbt namrmlich um die Schnabelbaßs auf dem raſchnngen cricben wird M Feuer ein

4 9 J T un in die e mac en m J 2 o v r J i 4 4 J J Jmit großer Geſchwindigkeit Bei diefen Verrichinngen bat er ſich S d I uhwa c zur Folge haben kann Beſonders Scheitel und an der Keoble ſie haben auch einen was breiteren Mittel gegen Heiſerkeit Tielelbe irint der U3 bereits eingebürgert womit nicht geſagt r erden on S 2 re dann ren den hart e iſt da dos Kopf ſtolzere Haltung und trättigere Baugat t Das Weihechen i der Schicimhbart be c d ch Ah le T Tnicht noch einer weſtern Ve 226 r Schrot dann leicht wieder anf en und eine andere Richt ſtets biatier zeigt S r oder entVervoſſkommnung fäbi m ganten ich n r ioätung a tets blaſier zeigt um den Hols vinen wrihlih ſchjmmernden ber nd t iſt dic S Bön SAitim eder geſchräautet das Urtert dein daß der kennt Wer ig e e n Darlehen ſt es ar den Dei ehe ehe Tee er Zim Tr erf en Merten ver r S Dei e ſtrut i ehezwar noch in ſeinen Hinderſehren befindet und urch viele Ver den n h van u geſchoſſer en Hoſen wachge ſehen s gelbe ſtatt einer hochgciben Biauc Jm allgemeinen nimmt on ipreche e wenig wie wögſich im ſewe bei Nacht ois be Ter

z J i n 1 m 1 S m J m 2 r z zm ann ch und v wie r rn und Merten n arme reine wut fin garn r rin alten Getränk und keine
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